
2N7»

Ämlklilall zur LMllcher Zeilung Ar. 244.
Dienstag, den 24, Mober 1882.

l<W3-:j) Grkenntni, Nr. 11,193.

da« ? ' " Manien Sr Majestät des Kaisers hat
" l. t. Laudcsgcricht in Laibach als Press-

« Ncht aus Antrag der l. l. Staatsanwaltschast
»u »iecht erlaunt:

in i» ̂ " Inhalt der in der Nummer 2.i3 der
5 ,^bach ,n slovenischer Sprache erscheinende»
^'tischen gcilschrifl ^^Is.vnn,lii Xlln.,1" vom
" vltobcr 1882 aus der ersten Seite, ersten.

A"lf>, und dritten Spalte enthaltenen Artikels
, , " ^ ° " , ^"isicht ^'u <l<,ioln»ln xdol-u". begin»
l>s» ^'^ "^"2 ulicu" und endend mit »» i>ol.»
^vn«»U", begründe den Thatbestand des Bcr-

"ach"« ^ ^ " ' b'k öffentliche Ruhe und Ordnung

4ö'l ^ ^ " ^ demnach gcmäf; der 88 489 und
Q. bcr Etrosploccssordnung die von der t, l,
, '.""«anwaltschaft in Laibach verflixte Beschlag'
°Wr der Nummer 23.'l der Zeitschrift ,.«w-

lin>. ^ " " . 1 - vom 11 Oltobrr l882 bestätiget
v l l ^ ? " i l drr t;8 :l6 und 3? des Piessgesepcs
1 ^ ! . ^ , Dezrnlbrr I8<;2. R. G Bl, Nr. U für
^ ' > "'e Ucitervelbreitung der gedachten Num-
dlls ""^° t rn. aus Vernichtung der mit Beschlag
de» c^^ ^'cmplarc derselben und Zerstörung

«°hrs des beanständeten Artikel« crfaunt.
^ ^ ^ a c h am 14 Ollober 1882,

^ll'«rurztlicke t^taat,>8li?enäien.
^ . ^«" ' dcn mit Erlajs des l l. Ministeriums
lill.f, " " " b°" ' -"- I " " ' -881. Z. 4597. z,lr
>>lch, "^ ' ' ' " ^ ergiebigeren Nachwuchses von
E^'N lir ildetln Thierärzlcn cirierten zehn

^ ! l !psM<^ im Iahresbrlragc von je :l00

Gulbcn für Schüler des dreijährigen thierärzt«
lichen Curse« am Thicrarznci»Inslltutc in Nicn,
deren Gcnuss bei qutrm Forlgange und son»
sligcm Wohlucrhallen bis zur Bollenduug der
Studien dauert, ist mit Beginn des Studien,
jahres 18^2.83 sin Stipendiuln ciledigt und
erfolgt die Uiederverleihung desselben durch
das Ministerium sür Cultus und Unterricht im
Einvernehmen mit dem l, l. Ministerium des
Innern.

Bewerber um dieses Stipendium, wclchc
aus dcu südlichen Kronlandern, d. i. liärnlen,
Nrain odrr jtustenland, grbürtig sind, haben
itirc mit dem weburts» und Impsungsscheine,
dem Mittellosiglfilszeugnisse, serncr dem Nach»
loeisc der mit gutem Erfolge zuriiclgelcgten <itcn
Classe eines öffentlichen Gymnasiums oder einer
öffrntlichcn iltealschule. beziehungsweise mit dcm
Zeugnisse über drn mit gutem Ersolge absol-
vierten etslcn oder zweiten Jahrgang der thicr»
ärztlichen Studien am l, l. Thlciarznei-Inslilulc
in W>cn belegten Gcmche längstens bis

I. November d. I
bei dem l, l. Ministerium für Cultus und Un>
ttlricht cinzurcichen.

ilaibach am 2 l . Ollober 188!i.
l l . l . LandeSrcgielung.

(4458 1) ^unämllckun, Nr. 7029.
Am ft November I 8 8 2 findet bei der

l. l. Mili läl 'Inlcndanz in Maz wegen Sicher«
sllllung der tarifmäßigen Verlösliguna der
Kraulen und jür das Wart» und Aussichts»
personale ?c. in dcn l. l. Truppeil'Spilälcrn in
Älagenfurt. Marburg und Peitau auf die Zeit
vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1883. cucn»

tuell bei besonders günstigen Anboten auch aus,
mehrere Jahre, eine öffentliche Verhandlung
statt, wozu nur schriftliche Ofseric angenommen
werden, wenn solche

bis 6 November 1882,
längstens 10 Uhr vormittags, bei der l. l, M i .
litnr'Intendanz in Graz entweder persönlich
gegen Bestätigung überreicht oder mittelst der
i l. Post sranco eingesendet werden.

Das beiläufige Iahresersordernis an Vic»
tualien und wetränlcn, der annäherungsweise
jährliche Geldumsatz, die Contractsbrdingungen
und das Offcrtformularc lönncn bei der t. t,
Mil i tär »Intendanz in Graz, Trieft, Agram,
Wien. Prehburg und Budapest, in den t. l.
l^arnisons Spitälern zu Wraz, ^aibach und
Trieft, in dcn Truppen'Spitälern zu Klagen-
fürt, Marburg und Prllau. bei den Handels,
und Oewerbclamlncrn in Graz. Leobcn, Laibach
und Hlagenfurt, sowie bei den Militar'Stations-
commanden des rngcrcn Geneial'Commando»
belsiches ringesehrn werden.

wraz am 15. Ollober 1882,
Von der l . l . M i l i t ä r Intendanz.

(44N7b—3) Kunznwcknn« Nr. 403.»
Für die Telegraphenleitungen in Unter»

lrain sind 680Elüct 8 Meter lange Edelkastanien»
Hölzer im Offcrtwcgc zu beschaffen.

Die hieraus bezüglichen ausführlichen Ve>
dingnisse uud Bestimmungen wurden im nächst»
vorher erschienenen Blatte dieser Zeitschrist vc»
lllulbarl.

Trieft am 19. Oltober 1882,
l l . l Telegraphendirection.

(4291^ Kundmachung . Nr. 12,070.

b,,. Vom l. l. fteierm.-lärnt.lrain. Oberlandesgerichtc in Graz werden über ersolglen Ablauf der in dcm Edicte vom 25. Mai 1861, Z. 6356,
"Mwwlln Frist zur Amm'ldnna der Velastungsrechte aus die in dcn neuen Landtaselcmlagrn eingetragenen L,cgcnschaf«rn, als:

^ ^ I ^ . M>l><'7<'
^ >̂  laudlaslichl'
^ ^ L i e g e n s c h a f t Vataftralgcmcindc «enchlssprengel Bezeichnung

«^ H wm. suli«.

^ 4 m„t Rothenbüchcl samnit der incorporicrtcn Veneficiumsgill > ^ " ^ « . ^ ""^ Egl, VII 267
2 5 _ f ' ^ ° r a i im Dom zu Laibach , « ' ^ VI 45
8 M",?^'!!"""" Mö.tnig Stein XlV i 3 ! "
5 7 Q / ' S < N c La . abgeschriebener Wald . ^ - S.amsche L a . XVI. 21
^ « ^om Ttaat^utc Lack abgeschriebener Wald . l v . . ^ . Snnm ^ XVI, <i41
7 '1 (H»t .siabbach

' ^ Lausen: Pfarrkirche St. Laurenci, aus der Pfarre P'rlen«, ^usen Madmannsdors Xl l 73

ü >> Pir,ÄdZ"'3'.,chmm,«,«,>»^»!'N Um »°d«°nn«d°r! XI. 357

^ Callas: Psarr- und Zulirchengilt nebst der Filialkirchc Samt , Callas und Strochein Krainbura. X I ! 205
1« i.> Nicolai zu Strochcin «. . . « . .««>

^^ Nallas: Pfarrhos St. Pctri, aus dem Laibacher Domcap,tel l Nallas Hamburg X l l H «

20 gu Würzen. Maierjchast. bestehend in der Mahl. und Vlet lsr ' i Würzen Kronau XlV 36b

!ü ^ . Z ^ ^ ^ ! 7 ' ^ ^ M..m.r... X. 277

" Mannsburg: ^ilialfirchs Et. M. «irgims in ltleingallcnberg^ ^ ^ ^ Siein XII 113
wegen zwei Waldanlhcilcn ^

I I I ' '
i h ^ ' N ' l l ' n , welche sich durch den Ves.and oder die bücherl.che ..cn,«md,mng einer Emtragung ,u ̂ ^ Neckten verlch^^^^^^^
'°"dn, , '^wrnch läng tens bis Ende A p r i l l 883 bei dem l, ,, LandeOgench e La,bach. wo auch d,e neuen ^andlasele,maaen n

" 7""rn, z„ „hcbm. widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung landtäsl.cher Eintragungen erlangen.
Parteim''" ^i"ercinsebuug gegen das Versäumen der ltbictalfrist ftndet nich« statt; auch ist eine Verlängerung der letzleren sur ze

^^^ulässig.

Graz am 20. September 1882.

(4439K-2) Nr. 1»,««3.
Vef^ellrun9»^suer > Pu^loerfteigernng

«m ^ l l , Ostober 1 « ^ ^ , vormittnas
um 10 Uhr, wild bei der l, s II
in Klaacnfurt der Bezug der ^ >i
von Nein. Wein- und Obstmost, danü l»oln i>^>ch
iii de» Steueibezirlru Rrsegg, lHbrrndors, Snnct
Leonhard und St. Paul , scrnrr in dem Ein»
hebungsbezirle Böllermarlt, beliebend ou« der
gleichnamigen Oltsgemeinbe d> ' ?
Vülleimarkt, dann in dcn zu r >
Gruppe vereiniglrn Einhrbunc^l^ l
inil il̂ ellach. bestehend aus den l< li
Oitsgemsinde» de« ^ ' ' — ' " .
auf die Dauer des »
auch sür die ,">"'"' , .,,^, . ^ ^ > ^
der öffelitlichs, iung verpachtet.

Der Au«,...,, drtriigt:
F ü r den S t c u e r b e z i r l siosegg:

Bon, Wein. Wem» und Obstmost 1I7ü fl,, vom
Fleisch U?ü fl,, zusammen 2050 ft,
F ü r d r n S t c u c r b e z i l s

Bom Wein. Wein und Obslin
Fleifch 775 fl,. zusammen 7.V_̂  n

F ü r den S t e u e r b e z i s l S t üeouha rd :
Bom Wein. Wein- und 5 .^X) fl.. vom

Fleifch lX»0 fl.. zufam.
Fü r drn S t e u e r b e z i l l S t , P a u l :

Vom Wein, Wein» und Obstmost 770» f l , vom
Fleisch 1300 fl.. zusammen 9000 sl.

F ü r den L i n h e b u n g s b c z i r l Völker»
m a r l t :

Aom Wein, Wein» und Obstmoft 2820 f l . vom
Fleisch 1880 f l , zusammen 4700 fl.

F ü r die C inhebungsbez i r l e Kapp r l
mit Br l lach a ls G r u p p e :

Vom Nein, Nein- u„b Obstmost 14.V» fl., vom
Fleisch 1090 fl,. zusammen 2540 fl.

Dir ausführlichen Licitationsbebingnisse sind
in Nr 243 dieser Zeitung enthalten,

Klagenfurt am 13, Oltober 1882.
Von der l . l . Finanzdirection.

(449«—I) Kunäm«,<i>unli Nr
Bom l k, Blvissli l-ri^l- Oberlaibntt

gemäß 8 2t'< ^ s vom 2Ü. Mälz
l874 bekannt ., s behufs
Anlcguust cincs neuen Grundbuches f ü r

die Catastralgemcinde - ^ ^ < ^ > »
angesertigtel! Bssil.lbogr!i, L>'
»issc und Mnppr» vom 20d. I l l , »>>̂  ,^,,^>.,, „.^
allgemeinen Einsicht ausliegen

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
werden die weiteren Erhebungen am

I I I , Oktober 1882
gepflogen werben.

Die Ili-berticmuim simmunfiliarer 5vs»sde»
rungen in dc>s >-
bcn, wenn bei , üg
dieser Einlage» duium unjuchl,

ss k. Bszirlsgericht Oberlaibach. am l?len
Oktober 1882

(44Ü7—1) ^slr^8346.'8348.
Knnämntiiunz

,Iu, ^ t^üOI de! ^ "' ^ - ' ^ ü
im Iah, l die vier^
sid'mgb« ' ' r
k, l Lanl l
als Bor! c»
d e r l k c , ' ^ a p r r h
u»d btl ! Naiminid
Zhubr r vm> !>s!er.
^iis ^is Ms' ! ' " ^''ln
s s ^! l>ll l, l
a'«-,,- s i i k e r n l (
fißendrl beb i^l1ä,wo: - und orr
l l Landrsssrrichtsrath ^ ,s V o j s l a
als l̂-sirn Slellvertrelcr bciustn.

Grnz am 21 Oltober 1882,
Vom l . l . OberlandesgtrichlS'Plllsidinm.
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A n z e i g e b l a t t .
(4427—2) Nr. 18.255.

Reassumierung ezecutiver
RealitätenVersteigerung. !

Vom l. l. stäol.-delrg. Bezirksgerichte
ln Lalbach wird belannt gemacht: !

Eö sei über Ansuchen des Franz,
Oreschet (durch Dr . Sajooic) die executive
Versteigetung der der Margareth Rojc,
„un Theresia Rojc in Koßes Nr. 22 >
gehörigen, gerichtlich auf 295 st. geschätz-
ten. Einl. Nr. 73 und 435, jetzt Einl,-
Nr. 250 und 251 ad Cataslralgemeiude
Oberschischka vorlommende» Realitäten
im Reassumierungswege bewilliget und
hlezu drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2. D e z e m b e r
und die dritte auf den

23 . Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Nmtslanzlei mit dem Anhange i -
geordnet worden, dass die Pfandrealltälen
bei der ersten und zwcilen Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Padium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
die Gchähungsprotololle und die Grund- ^
buchseflracle lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K l. städt.. deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 3 l . August 18«2.

(4426—2) Nr. 22.110.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-deleg. V^zilksgirichte!

öalbach wird belannt gemacht: ^
Es wird in der Executionssache des

Uorenz Modic von Brest (durch Dr . Zarnlt)
gegen Johann Olding (Volbenl) von
Brest M o . 32 f l . 89 lr,, da zur ersten
auf den 4. Oktober l. I . angeordnet
gewesenen Realfeilbietungs Tagsatzung lein
Kauflustiger erschienen ist, zur zweilen
auf den

4. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. angeordneten Real-
feilbietung mit dem frühern Anhange
geschritten.

Laibach am 5. Oltober 1882.

(4431—2) Nr. 21,369.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tho»
m a s , M a r i a , K a t h a r i n a , M a r «
garet ha und G e r t r a u d Z r l m c und
dessen Eltern, resp. deren Rechtsnachfolger.

Von dem l l. stüdt.. deleg. Bezirks,
gerichte in ^aibach wird den unbekannt
wo bcfindlilljcn Thomas, Maria, Katha«
rlna. Marqaretha u„d Gertraud Zrlmc
und dessen Eltern, rcsp. deren Rechts»
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Kadunc von Sela (durch
Dr. Alempihar) «ub prae». 27. Sep»
lember 1882. Z. 21.369. die Klage auf
Anertenxung der Verjährung einer auf
der Realität Rectf,-Nr. ^ I4 /b , 413/c
»6 Weifelbach haftenden Sahpost per je
26 f l . E, M . und des Lebensunterhaltes
eingebracht, worüber Hiergerichts die Tag-
satzung auf den

3. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Ocrichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ih^e Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Zarn i l , Adoocat in Laibach, als
Eurator »<j »otum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
End« verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
«ln«n «noern Sachwalter bestellen und
dt«wn Gtrichtl namhaft machen, überhaupt
!1!>. "d"""a«rn°5i««n ^ ^ einschreiten
UNd die zu ihr« Verlheiolauna erforder-

lichen Schritte einleiten können, wldrigens
dicse Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge>
richtsordnuna verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. September 1882.

( 4 4 ^ 9 - 3 ) Nr. 14.869.

Reassumierung ezec.
Vom l. l. stüdt.>deleg. Bezirksgerichte

ln Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anton

Hafner von Dvor als Celsionär der
Katharina Supan (durch Dr. Mosch»)
die erec. Versteigerung der dem Michael
Pozlep von Plesivice Nr. 23 gehörigen,
gerichtlich auf 826 fi. geschätzten Realität
Einl. 'Nr. 16 ad Eteuergemeinoe Brezovica
reafsumando bewilligt und hiezu die
dritte Feilbietungs»Tagsatzung auf den

28. O l t o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der

! hiergerichtlichen Amtslanzlel mit dem An-
hange übenraaen worden, dass die Pfand-

^realitilt bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswert hlnlangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lünnen in der dies-
gerichlllchen Reaistratur eingesehen werden.

K. l . städl.-deleg. Bezirksgericht Lai.
, bach, am 5. August 1882.

^ (4430—3) Nr. 21.739.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom l. l. städl.-deleg. Bezirksgerichte

in iiaibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

'Fran; Iamnig von Piauzbüchel gegen
Franz Hoöeoar von Piauzbüchel bei frucht«
losem Verstreichen der ersten Feilbietungs»
Tagsatzuna zu der mit dem diesgerlcht»

! lichen Bescheide vom 26. Ju l i 1832,
Z. 15,998. auf den

28. O l t o b e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der

! Realität Einl.°Nr. 459 ad Sonncgg mit
i dem Anhange des obigen Bescheides ge»
schritten.

i laibach am 18. Oktober 1882.
(4162 -3 ) Nr. 0084.

Executive
lilcalltätcnversteigerung.
Ueber Ansuchen des l. l . Steueramles

Obtrlclibach (nom. des hohen Aerars)
wird die executive Versteigerung der dem
Johann Kooaö von Stein gehörigen Rea-
lität Band V, lol. 249 kä Freudenthal,
im Schätzwerte per 6250 f l . , mit drei

! Terminen auf den
3. N o v e m b e r ,
5. Dezember 1882 und
9. J ä n n e r 1 8 8 3 ,

11 Uhr vormitlags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Fellbletung
auch unler dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, am

l 7. September 1882.
"(4317—3) Nr. 4869.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte der unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger des verstorbenen Tabulargläu«
liigers Georg Benedil Herr Mathlas
Killer in ttact zum Curator bestellt, decre-
tiert und ihm der diesgerichtllche Bescheid
vom 23. August 1882, Nr . 4252, zu
gefertiget wurde.

K. !. Bezirksgericht Lack, am 3ten
Oltober 1882.

(4423—3) Nr. 18.539.

Reassnmierung ezec.
Vom l. k. städt,-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen ocr t. l . Finanz-

procuralur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Johann Krasovic in Wröst
Nr.10/37gehörigen.gerichtlich auf 1128st.,
l iO f l . und32 f l . geschätzten. 8ud Einl,.
Nr. 253. 846 und 847 ad Sonnegg
vorkommenden Realitäten im Reassumie-
rungswege bewilliget und hiezu drei Feil-
biclungs'Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

4. November ,
die zweite auf den

2. Dezember
und die dritte auf den

23. Dezember l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit oem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrrali«
täten bei der ersten und zweilen Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die LlcilationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsexlracte lünnen in der diesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l. stäot.-deleg. Bezirksgericht llai»
bach, am 4. September 1882.

(4367 -3 ) Nr. 3705.

Bekanntmachung.
Der wahnsinnigen, mit landesgericht»

lichem Beschlusse vom 30. September
I. I - , I . 6848. unter Curatel gesetzten
Margareth Dolgan von Dolenjavas
wurde Ignoz Per lMc von Senosetsch
zum Curator bestellt.

ss. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
II. Oktober 1882.

(4414—1) Nr. 9011.

Erinnerung
an Jakob Z i b e r t , resp. dessen unbe«

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gurlfelt

wird dem Jakob Abert, resp. dessen un«
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemlt er<
innert:

Es habe wider denselben Johann
Metelko von Dule Nr. 7 bei diesem
Gerichte die Klage wegen Elsitzung del
im Grundbuche des t. t. Bezirksgerichtes
Gurkfeld uud Berg«Nr. 218 kd Oberradel.
stein vorkommenden Realität eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

10. November l. I . ,

vormitlags 8 Uhr, hiergerichlS angeord«
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Eiblanden abwescnt
ist, so hat man zu seiner Vertretung unc
auf seine Gefahr und Kosten den Mathias
Ial l iö von Iaröek als Euralor kä actum
bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechlen Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen unt
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Euralor nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt Werder
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch deni
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen habrn
wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld, am 14ter
September 1882.

( 4 4 4 5 - 2 ) Nr. 8702.

Erinnernng
an den unbekannt wo abwesenden Franz

P e r z von Lienfeld Nr. 28.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gotlschee

wird dem unbekannt wo abwesenden Franz
Perz von Llenfeld Nr. 28 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Pulre von Lienseld
Nr. 29 die Klage M o . gestörten Besitzes
Hiergerichts eingebacht, worüber die Tag-
sahung im höchstsummarischen Besitz'
störungsverfahren auf den

2. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
nachmittags 2 Uhr, an Ort und Stelle
mit dem Beisätze angeordnet wurde, dass
beide Theile alle Urkunden und Zeugen,
auf die sie sich berufen wollen, mitzubringen
haben.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
dlefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Johann
Schleimer von Llenseld Nr. 15 als Cura-
tor ää actum bestellt.

Der Geklagte Franz Perz wird hicvon zu
dem Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder W
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens dlefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der G "
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten 2u<
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Goltschee. «M
11. Oltober 1882.

(4416—2) Nr. 5471.

Edic t
zur Einberufung der Verlassmschafts'
gläubiger nach dem verstorbenen Loren)

P o j e n e l , Ortscurat in Vrabie.
Vom l. l. Bezirksgerichte in W!pp^

werden diejenigen, welche als Gläubig"
an die Verlassenschaft des am 16. Sep'
tcmber 1882 mit Testament verstorbenen
ttorenz Pojenel, Ortscurat in Vrabtt.
eine Forderung zu stellen haben, aufaef^
dert. bei diesem Gerichte zur Anmeldu"«
und Darthuung ihrer Ansprüche

am I b . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder l>l
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreiche"'
wldrigens denselben an die VerlassenM''
wenn sie durch Bezahlung der angemeldete
Forderungen erschöpft würde, lein weiter"
Anspruch zustünde, als insoferne ihn«'
ein Pfandrecht gebürt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am lbte"
Oktober 1882.

( 4 4 9 1 - 1 ) Nr. 22,b4S.

Edict.
Vom k. k. städt..deleg. BezirlsaerM

In Vaibach werden diejenige,«, welche
Gläubiger an die Verlasscnschaft der "
2. Oltober 1882 mit Testament vcr<l°
denen Frau Maria HausenblaS geb. v
Kalchberg eine Forderung zu stellen Y " ^
aufgefordert, zur Anmeldung und ^
oierung ihrer Ansprüche

am 3 1 . O l t o b e r l. I ,

vormittags 9 Uhr, in der Kanzlet ^
Herrn Dr . Supanz. t. l . Notar in tta""
zu erscheinen oder bis dahin ihr ^ >
schriftlich zu überreichen, widrigen« ,,
selben an die Verlasscnschaft, weN"
durch Bezahlung der angenuldete» v ,,
derunaen erschöpft wurde, lein we"
Anspruch zustande, als lnsoferne '"
ein Pfandrecht gebürt. ^

K. l. städt. - delcg. G.zlrlSgericht ^
bach, am 16. Ollober 1882.
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(3998—3) Nr. 4978.

Curatelsbestclluna.
Dem Marlo Bi^alj von Prcdgrad,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
"essen unbekannten Rechtsnachfolgern,
lvuide über die Klage 6« prao». 18ten
August 1882. Z. 4978, des Peter
Stert von Predgrad wegen 5 f l . ^ 0 lr.
Herr Peter Petäe von Tschernembl als
Kurator a<1 z ^ u m bestellt und diesem
°er Klagsbescheid, womit zum Bagatell-
^ f a h r e n die Tagsahung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags!) Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde. - . zugestellt. '

K. f. Bezirksgericht Tschernembl, am
^^ August 1882.

(3999—3) Nr. 5142.

Curatelsbestellung.
Dem Georg Nozman von Unter-

ladenze. unbekannten Aufenthaltes, rück-
lchtlich dessul unbekannten Rechtsnach.
lagern, wurde über die Klage <1^ pr^eu.
^- August 1882. Z. 5)142. des Michael
^rrzetiö von Millerradenze Nr. 14 wegen
A fl. s. A. Herr Peter Peräe von
tschernembl als Curator u,ä »clurn be-
U'llt und diesem der Klagsbescheid. womit
zum Äagatell» Verfahren die Tagsatzung
auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 2 .
^mit tags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet wurde, —zugestellt.'

K. l. Bezirksgericht Tjchernembl. am
^ A u g u s t 1882.

W l ) 7 - 3 ) Nr. 5234.

Curatelsbestellung.
^ Dem Johann Cadonic' von Hrast
^ ' li. unbekannten Ausenthaltes, rück-
'chtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
'°lgern, wurde über die Klage äc i,l!i6«.
^ A u g u s t 1882, Z. 5234. des Herrn
^hann Kapelle von Mottl ing, Bcooll«
'"achtigter der Iofcsa Modi i , wegen
A sl. f. A. Herr Peter Peräe von
5!chcrnembl als Curator »6 aewm be-
^Ut und diesem der Klagsbcscheid, wo-
^ " zum Bagaiell.Verfahren die Tag-
'^l'ng aus d'ru
. . 9. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
""tniillügs um 9 Uhr. hicrgerichls an.
U^dnel wulde.—zugestellt.

K. k. Beznlsgericht Tichernembl, am
September 1882.

( ^ 9 l ) - - j ) Nr. 5153.

^ Curatelsbestcllung.
Den, Michael Stei l von Vornschlose,

^elannten Aufcnlhallcs. rücksichtlich
w » ^ ""brlannlen Rechtsnachfolgern,
A> l "^" bie Klage lie pruc«. 25sten

U M ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ Michael
" l von Vurnichlujs durch den Vor-

kea,.. ' d " " I ^ c f Ä ' ja l von dort
recw 5 ""erlennung des Eigenthums-
Ke^A ^ " Realität Rectf. Nr. Kill -ul
von W ^ PöUand yerr Peter Peräe
best l^l^erncmbl als Curator n<1 »ctum
'vomi. ""^ ^sscm der Klagsbescheid.
Taal < "'" summarischen Verfahren die

U'Mng auf d ^ ,
dorwu.^ D e z e m b e r I « « 2 ,

''ltagz .̂  u ^ ^ hicra/richts angeordnet
»' ^ " a e s l c l l t .

36 ?l'. T'kzltlegericht Tschernembl, am
^ ^ L u s t 1882.

^. Uebertragung
^ t t e r erec. sseilbietung.

^'ld b i ^ ' ^ ^ ' l ^ c n c h t e Großla'jchiz
^lernllt bekannt gemacht:

Vtatbi.«'^ "ber Ansuchen des Herrn
l'°"nr d , ^ " " von Glosjlalchiz. Ces-
^loAalsi l ^ " ^ " .^las Hudovcrnil von
^esch,.^'^' dlc mit dem diesgerichllichen
lUl dn 7 ' ^ ^ l f t n l l882, Z.28<i2.
dtitle ^> ^.August l. I . angeordnete
^auiar ?^^t»„g der dem Iuhann
^al i lä. . ?" H^vje Nr. l gehörigen
derCatns. ^'"ndbnchs (tinlagc.Nr.'<j7

«Nralqemeinde Zdenslavas auf den
w^Mta H November 1882,
"'Han l! >l w Uhr, mit dem vorigen
, N-l ^ r t t a g e n worden.

^"li i^'. '^^'cht Großlaschiz, am

(3995—3) Nr. 5513.

Curatelsbestellulig.
Dem Johann Zajc von Unterpala

Nr. <l, unbekannten Anfcnthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage <!o prkL«.
13.' September 1882. Z. 5)513. des
Johann Mne,? von Bistriz Nr. 8 wegen
86 f l . Hcrr Peter Persc von Tschcr.
ncmbl als Curator »d a,clum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, — zugestellt.

K. l. Beznksgericht Tschernembl, am
13. September 1882.
'(3514—3) Nr. 4889.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietuna.
Die laut Bescheides vom 17. März

1882. Z. 1931. bewilligte dritte executive
Feilbietuna der Realität Bd. IV, lol. 2l
ild ssleudenchal drs Ivhann Pcrsin von
Nakitna, im Schätzwerte per 3!)68 fl.,
wild auf den

3. November 1862,
vormittags I I Uhr, Hiergerichts über«
tragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
27. Juli 1882.

(3808—3) Nr. 30107

Ncassumierung
eMltmer Malfcilbictung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amles (null», des hohen Acrars) die mit
Bescheid vom 14. September 1882.
Z. I2»»j. anberaumte und sohin sistierte
eiste, zweite und dritte Feilbietung der
dem Jakob Novak von Obermem ge-
hörigen, auf 840 ft. bewerteten Realität
U'b.'.Nr. 13 ml Gut GarzarvUichoscn
rcassumandl) ans den

1 1 . N o v e m b e r ,
13. Dezember 1882 und
17. J ä n n e r 18U3,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichls mit dem vorigen Bescheids«
anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosclsch. am
5. September 1882.
'(3454-3) Nr. 2619.

Ncassumicrung
dritter efec. !i<ealfeilbictung.

Von, l. l. Bezirlsgellchte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Dolenc von Präwald (durch Dr. Deu)
die mit Bescheid vom 6. Dezember 1881,
Z. 5057. anberaumte und sohm sistierte
dritte Realfeilbietung der dem Josef
Mar lut von Präwald gehörigen, anf
9<̂ 0 fl. bewerteten Nea'lilät Urb.'Nr.
16/2 l̂ ä Herrschaft Präwald reassn»
mando auf den

25. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier.
gerichts mit dem vorigen Bescheids«
anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
3. August 1882^
'(3404—3) Nr. 2902.

Neassumienmg
dritter efec. Nealfeilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoseljch
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer»
amtes Senoselsch (iwm. des hohen Ne,ars)
Kie mit Bescheid vom 5. November 1881,
Z. 4(D5>, anberaumte und sohin sistierte
dritte Feilbietung der den, Johann Fer-
fila von Senusetsch gehörigen, aus
2430 fl. bewerteten Realität Urb..Nr.
3l; l̂ (l Herrschaft Senofetsch, Einl.-Nr.
5,7 dcr Steuergemeinde Senosetsch reas.
sumando auf den

2U. N o v e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier.
»erichts mit dem vorigen Bescheids,
anhange angeordnet.

K.'l. Beziilsgericht Smosetsch, am
3 Ul,<il>si 1!^^.i

(4005—3) Nr. 49N0.

liebertragung
efecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Cs sei in der Executionssache der
krainischen Sparcasse ,n Laibach contra
Franz Krajovic von Oberbrcsowiz zi^w.
800 st. die neuerliche executive Feil«
bietung der dem Executen gehörigen
Realitäten ad Gut Voljavöe, «ud Urb..
Nr. 44, 5,4 und 55. Rectf.'Nr. 41. 51
und 52, mit dem vorigen Anhange auf
den

15. November,
20. Dezember 1882 und
24. Jänner 1683

übertragen worden.
K. t. Bezirksgericht Landstrah. am

12. September 1862.

(4097-3) Nr. 10.382.

Executive
Nealitätenversteigcrung.

Vom l. l. stiibt.delr«. Vezirlsgerichle
Rudolfswcrt wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des MathiaS
Medle von Golobenca die executive Bcr-
steiaerung der dem Georg Paulin von
Zllplize achöriaen, gerichtlich auf l 970 ft.
geschätzten Nealitüt Rectf.'Nr. 25 ^cl Wo.
laulfche bewilliget und hiezu diei geil.
bietungs'Tagsahunaen, und zwar die erstc
auf den

3 1 . O l l o b e r ,
dic zweite auf den

30. November 1 8 8 2
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgebüude zu Rudolsswert mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Fcilbielung nur um oder ubcr dem Schü»
tzunnswerl, bei der drillen aver auch untcr
demselben hintangegeben werden wird.

Die liicilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icilnnt vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Hnnden
dcr Licillllionscommilfion zu erlegen hat.
sowlc bus Schützungsprotololl und der
Orundbuchsexlract können in dcr die«,
gerichtlichen Rrgistratur elngesehrn werden.

Rudolfowrrt am 20. August 1882.

(1215—3) Štev. 5G89.

Oklic zvršilne
zemljišeino dražbc.
C. kr. okrajno soii^c v Kranji

daje na znanje:
Na prošnjo Manjc MuTjanec s

Steničnega (po dr. Mencingerji) dovo-
Ijuje se zvršilna dražba Tomaž .Tcre-
bovoga, Bodno na 225 gld. cenjcnega
zcinljisča vložek št. 10 kat. občine
Strahinjske h. št. 5 v Strabinji, potem
Toniaž .Terebovih, s kupnim ])ismom
od due 5. ajtrila 1881 pridobljenib
kupnih in posestnib pravic do zem-
ljišča vložek St. 11 kat. občine Stra-
hinjske v sodni ccni 225 gld., do
tetrtega dela gozda parcela št. 1007
in četrtega dela travnika parcela
št. 10(!8 kat. občinc Udnji Boršt v
sodni ceni 50 gld., do gozda parccla
št. 1108 kat. obcine Udnji Borst v
sodni ceni 75 gld.

Za to dolofcujejo sc trije dražbeni
dnevi, in sicer ua dan

G. novembra,
6. decembra 1882 in

11. jaDUvari ja 1 883,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopolu-
dne pri tem sodišči s pristavkom, da
sc, bode oddalo zcmljište in zgoraj
omoiijenc posestne in kupne ])ravicc
pri prve.m in drugom roku le za ali
siez cenitveno vrednost, j»ri tretjeni
roku pa tudi pod to vrednostjo.

Var^ina znaSa 10% cenitvcne
vrednosti.

C. kr. okrajno sodište v Kranji
dii6 '20. seDtcmbra 1882.

(3181—3) Nr. 6344.

Uebertragung dritter efec.
Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Loitsch (lioiu. des hohen Aerars)
wird die mit Bescheid vom 13. Februar
1882, Z. 587, auf den 6. Juli l. I .
angeordnet gewesene dritte executive Feil-
bietung dcr dem Matthäus Äaraga von
Zirlniz gehörigen, auf 870 fl. bewerteten
Rl'ulllät Kuli Rcclf. .Nr. 438 ud Haas-
berg auf den

8. November 1882,
vormittags 10 Uhr, hiergenchts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Lottsch, am 15K n
Juli 1882.

(4137—3) Nr. 3015.

(Kfecutive
llicalitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Rudmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Toman von Vodesli die executive Vei»
steige,ung der dem Iojef Kcisnit von
Reisen gehörigen, gerichtlich aus 2480 st.
gt'jchähttn Realität Ulb.'Nr. 271 l«i
Heiljchasl Vcldes bcwllllgt und hirzu
drei Frilbietuncjs'Tagsatzungen, und zw«
die erste auf den

13. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcu

13. Dezember 1 8 8 2
»nd die dritte aus den

13. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dcr Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass di? Pfand»
rlulltät bei der ersten und ^eil»
bielung nur um oder über deu. ,..,.,,^iigs»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangea/ben werden wird.

Die Llcitatlonsbcolnginsse. wvrnach
insbesondere jeder Licilant vor lj>
Anbote ein 10proc. Vadium zu ^ >
dll Llcitallonecommisswn zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsplolololl und bei
Giundbuchsextract können m der dles»
gerichtlichen Registlalureingesehen werdtN.

K. l. Äezilltgerlcht Radmannkdorj,
am 12. September 1V82. ^

( 4 1 0 7 - 3 ) Nr. 7918.

Ellnneruna
an die unbekannt wo abwesenden Anton,
Martin und Micharl ttaj fesch und

dl'len allsälligen ittechtsnachfolger.
Von dem l . l . Bezirlegeilchte Ooüschee

wild den unbelunnt wo a! ü
Anton, Mart in und Michael ;,
und deren Rechtsnachfolgern hirnnt
erinnert:

Hs habe Wlder dicjrlben l>ei diesem
Gerichte Ursula Lisac von Potol Nr. <»
die ttlugc <w p t ^ t i . 2<!. Ju l i 18^2.
Z. 0151, auf Verjährt» ,1:
crllänmg der bei der Ä l .
lul. 117 und 120 ^cl Herrschaft Kl'stel
pfandrechllich versicherten Eibfchafl»,
jordcrnnglil ü, per 33 si. 52 kr. einge»
bracht und dle Tagsahung auf den

24. O k t o b e r 1 8 8 2
angeordnet.

Da dcr Aufenthaltsort der Gcllag.
ten diesem Gerichte unbekannt und dle
selben vielleicht aue den l. l . (' ' ' >>
abwesend sind, so hat man zu 1
lretung und auf ihre Gcfuhr » 1
den He,rn Florian Tomitsch v ,:
jchee als Kurator l̂ ä ».clum bestellt.

Dieselben weiden hievon zu ^ n '
Ende verständiget, damit sie all»»'
zur rechten Zeit selbst erscheinen < >.!
fich eincn andein Sachw"!l<-r b?s<>! -n
und dlcsem Verlchte
überhaupt im ordnun,, ., „ ,/,
einschreiten und die zu ch,rr Venhcl.
digung erforderlichen Schritte einlcilen
können, wld'igl'n« diese Rechtssache mit
drm anjgrstelltrn Cnralor nach den Be>
stimmungrn der Gericht^urdnung vkrhan»
delt wercnn, und die Geklagten, welche»
es übrigens freisteht, ihre R''chtsdrh»'lfl'
auch dem benannten Curator an t»e Hand
zu gsben, sich die aus einer Verul^äunmng
entstfhenden Folgen selbst beizumrjjcn
haben werden.

K. l. Bezirligencht Vottschee, am
14. September 1882.
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Balsamierte (Sharpie.
Diese ist ein mildes und sicheres Heilmittel fjopon folgende Krankheiten: bei

O h r e n g e s o h w ü r e n , Ohrenfluss, sc rophulösen "Wunden und bei nassoln-
den Gesichts- und H a u t a u s s c h l ä g e n üer Kinder, bann bei eiternden Wundon
der Schenkol und der Füsse und auch bei Geschwüren, die von oiner Blutkrankhoit
abstammen. Ferner ist die ba l samie r t e Charp ie ein unentbohrliehos Heilmittel
gegen den we i s sen Fluss und gegen Blutfluss der Frauen.

Eine Schachtel sammt Anweisung kostet 6 fl. bei Dr. Kaczander in
Wien, Stadt, IVipplingerstrasse 25. (4450) 6—1

l Zch habo riue große Partie ßranzschleifenband
l unter dem Fabrilspreise angekauft und liefere von nun an ,

z fertige Kranzschleifen
! " mit Goldschrift
! üukerst billia und prompt bis zur feinsten Ausführung überallhin.

Heinrich Kenda.
Completes Lager sämmtlicher Ausputze und Jugehör für

Vamenkleider. ("?») ^

Pserde-Llcitation.
Mittwoch, den 25. Oktober 1882, vormittags 10 Uhr

wird auf dem Kaiser-Josefs-Platze in Laibach der Hengst
„Favory II.*, Fuchs, Lipizzaner Rasse,

öffentlich im Licitationswege verkauft werden, wozu Kauflustige zu er-
scheinen hiemit eingeladen werden.

S e l o , den 20. Oktober 1882. (4440) s-a

Vom Commando des k. k.Staats-Hengstendepot-Posten
Nr. 2 zu Selo.

anno 1O7O. ^ ( ^ ^

(3957)12-6 vcV^^V ^* C\\J^ FABRIK

**\\*>*xe* X WL f e i n o n holländischen

«rp&*1& ^ LIQUEUREN.
-^Vr* &P WIEN,

*t ^ l \ I., K o h l m a r k t N r. i.

^ Znr Bequemlichkeit dei p. t. Publicuma lind die Liqueuro echt auch
bei Jen bekannten renommierten Finnen fcu habon.

In keiner Kranken- u. Kinderstubeafehle Bittners „Goniferen - Sprit"
welches ein Destillationsproduct aua jungen Fichtennadoln
ist und deren wirksame Bestandtheil» in chomi.sch-reinem
concontriortem Zustande enthält. Zerstäubt, theilt r\s dor
Zimmerluft den angenehmen, belebenden, herrlichen Wald-
geruch mit und imprägniert dicsvlho mit den iitheri*ch-
üligen und balsamisch-harzigen HtulTon, die auf diese Wehte
direct in dio Athmungaorgano gelangen und so ihro an-
erkannt heilsamo Wirkung entfalten. l)nr Gebrauch dos
..Conifornn-Sprit" ist ang.'jsnigt lioi: Husten, Hustenreiz,
Bronchialkatarrh, Brustschmerzen, Schwäche der Brust,
Asthma, Emphysem, Bluthusten, Tuberculose, chronischer
Heiserkeit, Katarrhen des Kehlkopfes und bei Nervenleiden.
B ^ ^ Die stark ozonisierende Eigenschaft von „Bitt-
K N H ^ ners Coniferen-Sprit" bedingt seine Anwendung
^ ^ W in a'len Krankenstuben, da die Luft stets rein
J y H B und gesund erhalten wird, besonders aber bei
| f l f l r Typhus, Diphtheritis, Malaria, Hautkrankheiten,
^ ^ H als: Blattern, Scharlach, und bei allen epide-
Wn& misch auftretenden Krankheiten. Als Kinmbung

Ansicht pin.T KUsch« Hittnnr« „Ooniftnn- odor als UmBohlag angewnndet, gibt Oonifftron-
spnt- a. d. i'atent-Zer.taubung.*ppM.t. 3prit ein vorzüglich belob«ndos, sclimorzstillondes

Mittel bei Rheumatismus, Gicht, Schwächo, Nervenkrankhoiton, Zahnschmerz.
Einzig und allein ist Hlttners Conifercn-Sprit bei

Jul. Bittner, Apotheker in Jteicheau, Niedorösterreicli,
und in den unten angeführton Dopöt» zu haben. Preis oinor Flasche Coniferen-Sprit

80 kr., 6 Flaschen 4 st., oinos Patont-Zorstäubungsapparates 1 fl. 80 kr.
Depüt: T u l . "v. T r n k o c z y , Apothekor in L a i b a e h .

M F " IVTlir O n l l t m i t (lfir Schutzmarko! Der „PatPiit-Zorstllu-
_ Sftr L^ U 1 t t U L bun«rsapparat" trägt die Firma: „Illttner,
Kelchenau, N'.-Oe." eingegossen. (4474) 2 - 1

^ ^ —

Pianino,"?
no.n, zu verkaufen:

Alter Markt Nr. I, HL Stock.
Ein sehr gut erhaltener, frisch lackierter

\ Broom
steht in dor O r a d i s c h a - V o r s t a d t Nr . 8

zum Verkaufe. (444(;) ii— 2

Weine!!
Auf dcm Gute Novalove«. bci St . Ivan»

Zelina, Kroatien, Staliuil Trsucte. sind zu ver»
llllifen: (̂ '.!»U) 4—!i

lOO alle Eimer i l lM l - Nle^^mem
lttll .. .. lU7!1er

M .. ., Ull l^r wnnmost.
Directc Käufer wollen sich die Weine in

der Glltslcllcrri besehen, verlosten, und werden
selbe aus Verlangen bei Abschluss franco Sesvctc
in Fässern des ,Näufcrs qestellt.

] Eggers Sodapastillen [
rigogon allo Arton Magenbosclnverden, r
rj Hchlechto Verdauung, Sodbrennen, An- r
^Hchoppung, TrU^heit der (iedlLriiie, J:
J Katarrhedts Mugena, llUniorrhoidal- t
j Leiden, Hcropheln , Kröpf, Bleich- [
[Jaucht, periodischen KopsNclimerz, [
2 Nieren- und Mteinknuikheit. JJioso [
Tpastilloti, weichn auf oigona construierten [
n patoiiticrteu Comjiriiniür-Maschinon hur- r
q gestellt, besitzen angenehmen Geschmack f
^ und Bind ungemoin Hchnoll löslich. Trotz J
"dor Güto und besonderen Wirkung für»
j jedermann zugänglich. i
j E ine Or ig ina l - Sohaohte l 30 kr . >
2 Elg-g-ers (4357J 10-:} !

SMoospflaiizen-Zeliclien. j
^ IJonanntc , ausscrordentlich gute und ge- i
^ schinackvollo Jionbons, gogon iliiHten, J
u IIeiH«rk«!it, HiilsbeKchvverdcn , Yer-j
2 schlcimiuig , alle Arten Katarrhe I
[] ei« ausgezeichnetes Mittel, sind in o'e- j
JJ ganten (Jartons sammt Gobrauchsanwoi-[
n sung zu 15 kr . am Lager in don Apo- j
ntheken des J. Svoboda, Preschernplatz, j
n und W. Mayr , Marionplatz in Laibach ; i
^Kralnburg: K S c h a u n i k ; TrleHt: !
% Forato schi und Udovic ich , Apoth.;J
ü(;örz: A])oth. Ci i s to fo le t t i . i
r Jr*n ^ ^ rmi M ^ ^ ^ ^ w* r-^ r^ ^ ^ r--« ^ ^ ^ ^ ^ - ^ ̂  **£+.

dic l'crbrcitctste, weilqcdil'gcnstc', liini'lsnnti'stl'». imrrichstcnillustrilte
ÄtonlU^schrift, die über eistc Mlwrbcitcr auf alk'n (Gebieten verfiisst,

litginnl lben ein« lllucn Ilihrgnng und I M zum Abonnement ein.

Zu Aboimcmeuts empfiehlt sich bt4-il) w ^

Vuchhandlung in §aibach.

j^B^RASTRIRTER GESCHÄFTSBÜCHERN^^
Kr Copirbücherund Copirpressen^aM
V _ NOTIZBÜCHERundallerBUREAU ARTIKEL ^ffl

[{RFEITZINGERitd WIENjl
l . I.verl.Himmelpsortgasse22,vis-a-visdemStadrthcafer * M

iVBuchernachspeciellenWunschen werden raschangefertigfV^
SJblwpieeigeneBuchdnickereiundlifliogr.Ansrals ühermmmf sWwfj

Grablaternen
und

Grabkränze,
sehr hübsch ausgofiihrt und billig, sind «'•

haben bei (4489) 3-}

- \J. ÄL Bckor,
S pendlergcachUfi, >Vi enerHtrass«

Kpecialarzt

Dr. Hirsch
hellt fcebslm* Kr«ukh«l t«n jebtT
Hrt 'aab Dtra(tetf), <ii*b«(onh.Te H i r n -
r.Mi • onflfim«, PoMtitJotina. Mun*
n n i ^ c b w U h « , • ; ..hliltlMoh» Q»*
•obwsir» u HAUtftuai'^ilA^n, 7 i u M
hil Frsvuon. »ht i ' iVriifvjiririinQ 6s*

»o .a f t i . ohar M-thod» nnt«r O*-
u n i u ID knrx«ato. Zelt yrttnd'

Moli rbiecTftt OrMnnlloii:

M » . M»rinl)ilselstl<»tzt 3 l , ^
l^,I!,1, »«!l »—I UI,r, Von». !lnd Heiel» ^
l„zr nun ) -4 Nhl Hulinr«l m,if!>g I I»- ^,

<«n ill» M-Hi«^n»»nt, >»»»«»r«<

(4487) Nr. 7251.

Firmalöschung.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte zn 3aibach wurde die im 9ie<
qister für Einzelfirmen eingetragene
handelösirma

Max Plautz,
Gemischtwaren-Handlunq in Eisnern,
mit der Zweigniederlassung in StcM
am 2 1 . Oktober 1882 gelöscht.

Laibach am 17. Oktober 1«82'

(4364—3) Nr. lN04.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläuliigenl A»dnas

Suetic und Gcltrcmd Markovii uon M
und Rechtsnachfolger!!, nnliekannten AM'
entHaltes, wnrde Herr Dr. Äurger uli>'
Krambilrg unter Znstcllnl»q dcr N " ' '
feilbietuilgs-NeasfllmislUngtzbescheide "0"'
l̂<). Aligust 1882. Z . 5287. zum Cüla l "

u,(1 iicluln aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, "'"
12. Oktober 1882.

«^nck und «««r»«« von Ja ". »leinmayr ck sseb. Va»bkra.


